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haltendenu. lokalen TheU

Albert Herzog ,
für den Jnseraten -Theil
A. Rinderspacher »
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2 . Blatt Post-Zeitungsliste 723 . Karlsruhe , Sonntag den 27 , Oktober 1895 . Telephon -Nr . 11. Jahrgang .
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Msi»ieM»ts -Eiitlckiiig
für die Monate

Rovemker - Dezemker .

In Karlsruhe und in ganz Baden besitzt die

täglich zwei Mal erscheinende

..Vadisehe Presse
"

mit ihren 10000 Abonnenten
die größte Auflage .

Die „ Badische Presse
" ist in Folge dessen und An¬

gesichts ihrer schnellen und volksthümlichen Be¬

richterstattung über alle politischen und anderen Por¬
to inmuisse lin engeren Heimathlande Baden , im

weiteren Reiche und im Anslande , sowie wegen ihres

interessanten Roman - rc . Feuilletons , ihrer tele -

grapifchen Kilrsberichterc . die gelefcuste Zeitung
Badens» Die bevorstehenden Verhandlungen des ba¬
dischen Landtags und deutschen Reichstags
werden in derselben in ausführlicher Weise tviedergegebe » .

Zur 25jährigen Wiederkehr der großen
Zeit von 1870/71 erscheinen in der „ Badischen
Presse

" fortlanfeiid besondere Artikel und Berichte , in

welchen der bedeutsamsten Ereignisse jener Tage in ein¬

gehender und auschanlichcr Art gedacht wird .
Wir bringen darunter n . a . eine Reihe von Skizzen

ans der Feder von Offizieren , die an den

großen Kämpfen thätigen Antheil genommen ,
von Vizeadmiral z . D . Bätsch , Oberst Winter b erg er ,
Oberstlientenant v . Randow , Major O . Wachs , Hanpt -

maiin Tanera , O . Elster , Beruh . Ohrenberg n . A . m .
Neu hinzutretende Abonnenten erhalten die

bis jetzt erschienenen Berichte gratis nach-
geliesert .

Zusammen mit ihren Gratisbeilagen : Dem feuille -

toiiistischen „ Nnterhaltungsblatt
"

, dem „ Courier "
,

Anzeiger für Landwirthschaft , Garten - , Obst - n . Weinbau ,
kostet die „Badische Presse

" für die Monate
und Dezember durch die Post bezogen 1 Mk .
stellgebühr ; durch nnjere Trägerinnen frei in ' s

bracht 1 Mk . 20 Pfg .
Es werde » Bestellniigeu nach auswärts

Postanstalten und Postboten , i» Karlsruhe
Expedition , die Agenturen und Trägerinnen
genommen .

Zn recht zahlreichem Abonnement ladet ergebenst

Ale K/kpedition der „Wad . Wreffe ^

November
ohne Zn -
Haus ge-

dnrch alle
durch . die
entgegen¬

ein

Theater , Kunst nnd Wissenschaft .
----- Karlsruhe , 24 . Okt . Hermann Sud ermann

ist der gelesenste deutsche Schriftsteller der Gegenwart . Wie
man sich a„ ch feinen Dichtungen gegenüber verhalten mag ,
ob man sich z >, denjenigen bekennt , die ihn für eins der her »

dorragendsten dichterischen Talente halten , die gegenwärtig in
deutscher Sprache dichten, oder ob man ihn nnd seine ganze
Richtung grundsätzlich verwirft , eS läßt sich nicht leugne » ,
daß er von allen Kreisen des Publiknnis ans das Aufmerk¬
samste beachtet wird . Dis Erzeugnisse seiner Feder erregen
das leidenschaftlichste Jntereffe , bald freundlicher , bald seind -
llcher Natur . Man kann sie in keinem Falle übersehen . Es
wird daher gewiß auch unseren Lesern interessant sein zu er¬
fahren , daß demnächst eine neue Novelle von Suderman » «r -
fcheine» wird . Sie führt den Titel „ Die indische Lilie '
nnd dürfte im Druck ungefähr zu derselben Zeit erscheinen,
»» welcher sein neues Drama „ Das Glück im Winkel ' seine
« sten Aufführungen in Berlin und Wie » erlebt . Die Zeit -

^ nft , in der die Novelle erscheinen wird , ist dieselbe , in der auch
« »Hermanns letzter Roman erschien, die Wochenschrift „ Die
Nomanwelt ' . Diese Wochenschrift , die vor zwei Jahren
m Verlage der I . G . Cotta ' schen Buchhandlung unter der
otedaktion von Otto Nenmann - Hofer gegründet wurde , ist
" nerarisch die angesehenste Erscheinung in unserer unter -
yattenden Wochenpresse. Sie geht nicht darauf au » , den Vor -
»Uheileu der Halbbildung zu frvhnen und das geistige Manko
es Texte » durch Illustrationen zu verdecken , sondern sie stellt

»w die Aufgabe , dem denkenden Leser und der denkenden
« eierm einen würdigen und anregenden UnterhaltnngSstoff
»»rzubieten . Es dürfte den Werth dieser Zeitschrift wohl

kaum Herabdrücken, daß sie neben allem anderen auch billig
ist . Von der . Romanwelt ' liegen uns übrigen » die erste»
beiden Heste des neuen Jahrgangs vor . Da » Blatt zählt
nach wie vor die ersten Schrifsteller in deutscher Zunge zu
seinen Mitarbeitern . Die Fülle nnd Gediegenheit des Stoffes ,
den schon diese ersten beiden Hefte bringen , ist überraschend .
Da werden zwei deutsche Romane begonnen , die in tüchtiger
Charakterschilderung und spannender Fabel ungewöhn¬
liches leisten . Der eine „ Seine Gottheit '

zeigt uns Emil M arriot , den berühmten Antor des „ Geist¬
lichen Todes " ans der Höhe feines bedeutenden Könnens ; der
andere „ Dora Peters ' von Paul Carni » führt einen hoch -

begabten neuen Antor in die Litteratnr ei » . Da spinnt sich
ferner eine Serie von Roinanstoffen , gewissermaßen von Ro¬
manen in n » ce unter dem Titel „ R o m a nst u d i e n '

ab , die den berühmtesteir Humoristen Englands , den
köstlichen Jerome K . Jerome , znm Verfasser habe » .
Da entwickelt Ludwig Fulda in einer höchst
originellen Arbeit seine Betrachtungen über den

„ ersteil Morgen " nach dem Tode . Da erzählt uns der
unverwüstliche , nrtvüchsige HanS Hopsen , in flotten und
nieisterhasten Verfem die gar traurige Geschichte von der

„ Leut " beim „ Schwender "
, einer Art Wiener Walzerkönigin .

Wenn die „ Nomauwelt " , deren Herausgabe nach wie vor ' in
der Hand Nenmann » Hofers liegt nnd deren Verlag nach
Berlin übergesiedelt ist , sorlfährt , einen so reichen und ge -
diegenen Inhalt darznbieten , so dürfte sie den alten
peisimistischen Spruch Lügen strafen , daß er in Deutschland
keine Leser für litterarische Elitewaare gäbe .

Fausend Mark für die beste Wpkkserzäsikung . Der
Einsendnngsterini » für die vom Verlage des Lahrer Hinkenden
Boten ausgeschriebene Preisbewerbnng ist mit 1 . Oktober ab -
gelause » nnd es sind nicht weniger als 310 Erzählungen ein -
gegangen . Nunmehr beginnt die keinesivegs leichte Arbeit des
Preisrichters , welchem ■die Aufgabe znsältt , aus dem vielen
Guten das Beste berausznstnden nnd seine » Nrtheilsspruch
ans 1 . Januar k. Js . zu fällen . Da i»,r eine Erzählung
preisgekrönt werden kann , so hat sich die Verlagshandlnng
Vorbehalten , weitere gediegene nnd für ihren volksthümlichen
Kalender geeignete Beiträge um angemessenes Honorar zu
erwerben .

Kleine Zeitung .
Die erste Jagd Mac - HKaljon 's . Der „ Figaro " er¬

zählt . folgende Anekdote von Mac - Mahon : Kurze Zeit vor
dem Kriege ivurde Marschall Mac - Mahon , damals General -
Gouverneur von Algerien und zu kurzem Aufenthalte nach
Paris beordert , zu einer kaiserliche » Treibjagd nach Fontaine -
blean eingeladen . Der Marschall , der damals der leidenschaft¬
liche Jäger » och nicht war , als der er sich während seiner
Präsidentschast entpuppte , nnd der überhaupt noch nie Zeit ge -
habt hatte , zu jage » , sandte einige Schrote mitten in 's Gesicht
— feines Herrichers , das sogleich mit Blut überströmt war .
Znm Glück war es nicht gefährlich , »nd der Kaiser , der sich
bald von seinem Schrecken erholt hatte , hatte alle Mühe , den
Marschall zu trösten , der von seinem Mißgeschick ganz nieder -
geschmettert war . Wer weiß , welche Folgen für Frankreichs
Geschicke dieser Flintenschuß hätte haben können, der seine
Richtung verfehlt hatte .

Di « Knlcr der öffentlichen Hrdnnng . Es waren
einmal zwei Männer in Paris , die es sich zur Lebensaufgabe
gemacht hatten , den öffentlichen Frieden vor Ansschreitnng nnd
Gewalt zu schützen nnd die desivegen unter die » gardiens de
!a paix « gegangen waren . Diese zweiFriede ns Wächter
hießen , so erzählt die „ Straßb . Post "

, Fontaine und Menechez
nnd waren durch das Band der innigsten Freundschaft n »>-
schliiiigen. 11m diese Freundschaft neu zu festigen, lud Fon¬
taine seinen Freund Menechez zn gastlichem Zechgelage in eine
Weinwirthschaft nnd man trank dort eine Flasche weißen Bur¬
gunder , eine Flasche Landwei », eine Flasche Maco » , zwei
Taffen Mokka nnd zwei Gläschen . Fine - Chainpagne ' . Dienst¬
liche rind » »dienstliche Gehirnprovinzen der beiden Freunde
waren alsbald von dieser Meng « alkoholischer Gewässer über -
fluthet nnd „ nn pan pavti “ verließ man , einer den andere »
freundschaftlich stützend, das Jubelgcmach . Menechez brachte
den Fontaine nach Hause nnd verlangte daun in deffen
Stube , daß dieser ihn wiederum nach seiner sehr entlegenen
Wohnung bringe . Fontaine wollte aber nicht, so geriethen
die Hüter des Friedens in Unfrieden . Erst stächet : sie mit
spitzen Zungen ans einander , daun aber flog dem Friedens¬
wächter Menechez Plötzlich der Säbelgriff in die Faust nnd
darauf Griff sannut Arm hoch in die Luft , so daß die sonst
so sorgsam gehütete friedliche Klinge in einen Zustand voll -
ständiger Entblößung gerieth . Fontaine wollte in treuer
Freundschaft nicht unterlassen , was der Freund that , und so
kreuzten sich alsbald die friedlichen Klingen der Friedenswächter
in höchst nnsriedlicher Stiiumung . Terzen nnd Quarten
schwirrten durch die Lust , bis plötzlich Fontaine eine» Hieb

ans den rechten Arm erhielt nnd mit einem Kopshieb
antwortete . Er spaltete das Haupt des Freundes und

Friedensgenoffen durch eine fünfzehn Centimeter lange
Wunde , jedoch glücklicherweise so geschickt, daß wenigsten » die
Schädelknochen nnd die darunter ruhende kostbare Gedanken»

Werkstatt des Freundes völlig verschont blieb nnd nnr di»
Epidermis die Spuren des mörderischen Paradehiebes erkennen
ließ . Z >: Tode getroffen in seinem lieben Gemüthe schrie der
Friedenshüter Menechez ganz erschrecklich auf nnd nicht lange
danerte es , so waren die beiden wuthentbrannten Löwen von
andere » Friedenshütern umzingelt . Freund Menechez saß auf
eitlen: Stichle , blutete ui : d schrie ; Frenitd Fontaine stand vor
ihm , den blutigen Mordstahl immer noch in der unsriedlichen
Friedensfanst . Das Ende des Heldenliedes war , daß der
Schädelspalter in das von ihn: so ost beschickte Loch wandern
mußte , der Schädelgeipaltene aber mindestens zwei Wochen
brauchet : wird , bis der aseptische Verband , welcher der b« .
schädigtet: Stelle des Polizistengshirndaches auferlegt werden
mußte , feine Heilung fördernde Wirkung ausgeübt haben wird .

Bncherschm ».
Hs gibt immer wieder etwas Neues auf der Wekt !

Dafür liefert die . Deutsche Moden - Zeitung " den besten
Beweis , welche zu ihren großen Vorzügen im jetzt beginnenden
neuen Jahrgang noch zwei wettere htnzugesellt . — Da sind
zuerst die „ Riesenschnittblätter "

, an Umfang alles Bisherige
nbertreffend und bet der jetzigen Größe vieler Schnitte , der
Schneiderei geradezu als nttentbehrlicheS Hilfsmittel dienend.
Eine wettere reizvolle Netlheit sind die gratis zugegebenen
Kopirmuster für Handarbeiten . Etwa « Angenehmeres nnd
-Bequemeres hot man noch nicht gekannt . Anfzeichne» nnd
Durchzeichnet : von Handarbeiten ist nicht mehr nöthig . Man
legt die Kopirmtister links angefenchiet auf deu Stoff , streicht
fest darüber hinweg und siehe da ! die Vorzeichnnng ist auf
den Stoff übertraget : . Um die durch Buchhandel nnd Post
zt : beziehende „ Deutsche Mode » - Zeitung " keimet : zu lernen ,
erbitte man sich von der Geschnstsstelle in Leipzig eine Probe »
nummer mit den näheret : Bedingungen gratis , oder man
wende sich an die nächste Buchhandlung . Der Abonnements ,
preis beträgt pro Vierteljahr 1 Mark .

Berlnftliste d. Kiiegeiveieinsverbandes .
Beteranenverein Hörden im Murgthal . Kamerad

Lotigiits Häsele ; ec genügte seiner Dienstpflicht vom
26 . Ptärz 1852 ab beim 1 . Bad . Leib - Drag . - Regt .

Militärverein Mörsch . Kamerad Blasius Rihm , in
Dienst getreten 1849 beim 4 . Jns . -Rgt . , utidPius Scherer ,
1869 beim 1 . bad . Letb . - Gren . - Rgt . in Dienst getreten.
Letzterer machte den Feldzug 1870,71 mit .

Kriegerverein We in he im . Adam Bauer , Bäcker¬
meister , diente von 1882 — 1884 beim Großh . Hess. 8 . Leib-
Jns . -Regt . Nr . 117 in Mainz , und Adam Wetzet , diente
im Jahre 1862 bis 1864 beim 4 . bad . Jnf . - Negt . in Manu ,
heim . Der wohlverdiente Lorbeerkranz , sowie 3 Salven an:
Grabe beknudeten , daß wieder ein Kämpfer von 1866 und
1870/71 in die ewige Heimat eingegangen ist.

Briefkasten .
A . Sch . i » M -nzenfch . 85733 , 172,914 . 172,903 der

Strßd . Lvtt . — K . K . ttt Kockh . 22371 d . Fr dg Lott . —

T - A . in Säkk . 3906 der Darmst . Lott . — haben nicht
gewonnen .

Hptl . W . in Kult . Mailänder 10 Fr . -Loo? S . 479
Nr . 96 wurde Pr . 15 . Dez . 95 mit 10 Lire gezogen . Bon
Neuchateler Obligationen gibt es keine Restanten . Pappen »
heimer Prämienscheiu wurde nicht gezogen, ebenso die Angs -
bnrger Alllehensscheine . Die Obligationen der Eisenbahn -
Kompagnie können von uns nicht nachgesehenwerden . Schuld -
schein der Stadt Venedig S . 9696 Nr . 25 wurde pr . 1 . Mai
1895 gezogen . OesterreichischeS 100 fl .-Lvos ist nicht gezogen
worden . _ _ _

Berliner Pferde - Loticric - Loose
per Stack Mark I ,

Ziehung 9 . November 1895 .

Zweibrücker Kircheiibaugcld-Loose
0 2 Mark . — Ziehung am 10 . Dezember 1895 .

Furtwanger - Loose

per Stück Mk. 1.— Ziehung am 28 . Dezember 189 »

TLolnev Dombarr - Loose
per Stück Mk . Ziehung am 27 . Februar 1895 .

Zu haben tu der Exped . der „ Bad . Presse *

und bei Carl Cötz , Hcdrlstratze IS .



«*efß 10. ^ » - Mche Pr
'kssL 252 .

Versteigerung
don GMuden aus Len

. Abbruch.
Die Gebäulichkeiten des ehemaligen

Griesbach'
sche » Anwesens, Hebel -

straße 7 hier, werden am 15400 .3.3
Mittwoch de« SO . HKIover d . I . ,

Hlachmittags 2 Uhr ,
an Ort und Stelle der Versteigerung
ruf den Abbruch ausgesetzt .

Die Steigeruiigsbedingungen liegen
von heute a» bis zum L- teigernngs-
tage auf uuscrem Geschäftszimmer,
Seminarstraße 3 , zur Einsicht auf,
woselbst auch nähere Auskunft wegen
der Besichtigung der Gebäude die
iedcrzeit statlfindenkann , erthcilt wird.

Karlsruhe , den 18 . Oktober 1895 .

, In bester Lage Karlsruhe ' s , ohne
Konkurrenz , ist eine der Neuzeit ent¬
sprechende Bäckerei , neues , 4 stockiges
Haus , in gute !» Betrieb befindlich , zn
M,l!00 Mk. rcnlireud , um den festenPreis von 75,000 Mk . mit 10,000 Mk .
AnzablnngFa milicnvcrhältnisse halber
sofort zn » erkaufen . Selbstrestektantcu
wollen Offerten unter Nr . 15297 au
die Expcd . d. „ Bad . Pr .

" einsende » .

Ein tncht . Mann , Mitte 30er . mit
b üb sch ein Geschäft und Vermögen,
sucht zu alsbaldiger Verehelichung mit
einem braven Mädchen oder Wittwc
mit Vermögen in nähere Korrespondenz
zu treten.

Offerten bittet man unt. Nr . 15246
in der Exped . der „ Bad . Pr .

" niederzul
Verschwiegenheit Ehrensache 6 .5

Thküljabkl-Gkj
'
ch.

Ein flcifiiger junger Mann
mit etwas kauf»« . Kcnntniffen ,
verträglichem Charakter , der
über einige Taitsend Mark vor
fügt , wird iu ein besseres Geschäftals Theilhabcr gesucht. 5iapitatwird sicher gestellt .

Gest . Offerten befördert unterNr . 15551 die Cxped . der „Bad
Presse " 33

Lebensversicherung.
Nltrenonimirte deutsche Ge¬

sellschaft sucht einen tüchtige »
Inspektor gegen Hobe Bezüge
( Gehalt , Spesen und Provision ) .
Berücksichtigung finden auch ge¬
bildete Herren, welche sich durch
kurze Probetbäligkcit für diesen
Berns ansbilden wollen. Mel¬
dungen mit Lebenslauf, Refe¬
renzen und Photographie rmter
X. 2705 an llaasenstein & Vogler
A . -G in Karlsruhe erb . 14376*

Zum Verkauf eines gangbaren, ge¬
setzlich geschützten Artikels, für Tape¬
ziere, Möbel - und Eisenwaarenbandler
» assend, werden in allen Städlen

eiuschlaiids

Vertreter gesucht.
ffeitm befördert die Expedition der

. Bod . Presse " unter Nr . 15186 . 12.4

An nachweisbar solidem
Fabrikations - Engros - Geschäft
oder dergl. sucht mit 50— 70
Mille Einlage ein Dr. ehern.

Betheilimmgi
rvt . Kauf. Gest . Offtrten erbetenrvt . Kauf. Gest . Offerten erbeten
unter Chiffre W . 3620 an
Rudolf RNosse , Stuttgart .

Gr. Brmksdtttlinsprlrtilm .
Gröberes gutgehendesWirty-
sihllits -Apttiriennlvk ! kaufen,
geeignet für einen Metzger oder
Brauer (vormals Brauerei ) , bestehendin mehreren größeren » lauter neuen
Baulichkeiten , großen Wirthsränmen ,
Tanzsaal, Kegelbahn , großem Wirth -
schasts- und Hansgarten , reichhaltigem
Inventar, in bestem neuen Zustande.Das Anwesen umfaßt 27 Ar Flache
inmitten einer lebhaften, verdienst -
reichen Amtsstadt gelegen , an einer
Hauptstraße in bester Lage, von drei
Straßen zugänglich ; Sitz mehrerer
Vereine ; nachweislich großer Bicr-
ni,d Weiiiverbranch; keine Umlaaen
am Platze . Preis mäßig, Kaptlal-
Bethilfe zu billigstem Zinsfuß ge¬
boten . Wegen Sterbsall zn verkaufen .' Nähere Auskunft erthcilt a . A.Ludwig Schnkpf, Philippsbirrg .

P . P .
Hierdurch zeige ich ergebenst an , dass in Folge Ablebens meines Gatten die von demselben seit vielen

Jahren im Hause der Firma Villinger , Kirner & Cie . , Kaiserstrasse 120 , III . Stock, ausgeübte
Zahntechnische Praxis

sammt Inventar durch Kauf an

Herrn
übergegangen ist .

Für das meinem seligen Gatten geschenkte Vertrauen herzlich dankend , bitte ich , dasselbe auch auf dessen
Nachfolger freundlichst übertragen zu wollen,

Hochachtend
Frau Otto Deimling , Zahntechnikers-Wittwe.

Bezugnehmend auf Obiges theile ich ergebenst mit , dass ich von heute ab die oben erwähnte Praxis im
gleichen Hause in unveränderter Weise ausüben werde und bitte , das meinem seligen Vorgänger geschenkte Vertrauen
auch auf mich gütigst übertragen zu wollen . 15601

Mit der Versicherung, dass ich das in mich gesetzte Vertrauen in jeder Beziehung rechtfertigen werde, zeichne
hochaehtend

J . Kästner «Karlsruhe, den 21 . Oktober 1895.

ZiiWmil- mib MustvikhmM
mit Preksvertheilung .

Der nächste Zuchtfarreu - und Mastviehmarkt findet
Mittwoch den 6 . November 1893

statt und weiden bei demselben folgende Preise nach den beigegebeue»
Bestimmungen ansgcsetzt :

A . Für Diejenigen , welche Marktthiere znführen :
I . Gruppe : Zuchtfarreu :

i - P ' - 's . . . : . . 100 M .n - Preis . 50 TO .Ul . Preis . 30 M.

70 M.
40 M
20 Dt

'
15 TO

'
10 TO

'

50 M .
35 TO .
15 TO .
10 TO .

II . Gruppe : Mastochsen :
I . Preis : Für die beste Sammlung prima Mastochscu von

mindestens 15 Stück . 100 M .II Preis : Für die zweilbcste Sammlung von mindestens 10 St . 59 TO .III . Preis : Für die drittbeste Sammlungvon mindestens 5 Stück 25 M.IV . Preis : Für den schwersten Ochsen . 15 TO .
V . Preis : Für dcn . zwcitlchwersten Ochsen . 10 M.

1 III . Gruppe : Mastrinder :
I . Preis : Für die beste Sammlung prima Mastrinder von

15 Stück . .II . Preis : Für die zweitbeste von luiiideslens 10 Stück . . .III . Preis : Für die drittbeste von mindestens 5 Stück . . . .I V. Preis : Für das schwerste Mastrind .
V . Preis : Für das zweitschwerste Mastrind . . . . . . . .

IV. Gruppe : Mastfarren:
I . Preis : Für die beste Sammlung von mindestens 5 Stück .II . Preis : Für diezweitbesteSammlung von mindestens 5Stück

III . Preis : Für den schwersten Mastfarren . .IV. Preis : Für den zweitschiversteii Mastfarren .
V . Gruppe : Mastkühe :

T. Preis : Für die beste Sammlnna von mindestens 10 Stuck .II . Preis : Für diezweitbeste Saminlnng von mindestens 5 Stück
III . Preis : Für die schwerste Mastkuh .IV . Preis : Für die zweitschwerste Mastkuh .

B . Für Käufer :
I . Preis : Für deuienigeu Käufer, der iiiiudesteus 15 Stück ge¬

kauft hat . . . _ .II . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestcns 10 Stück ge¬
kauft hat . 50 TO .

III . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 7 Stück ge¬
kauft hat .

IV . Preis : Für denjenigen Käufer, der mindestens 4 Stück ge¬
kauft hat . 30 M.

10 Preise für Käufer der 10 besten Zuchtfarreu, je 10 M. . . 100 M.
Im städt. Schlacht - und Viehhof dahier können 800 Stück Großvieh

unter Dach aufgestellt werden .
Auf Vertaugen der Viehbesitzer wird gutes Heu , Mehl , Kleie und

warmes Wasser zu Fütlcruugszivecken abgegeben und nach billiger Taxe
berechnet . 15243 .2 .1

Auch vor und nach einem Markte können Thiere in den Stallungen
des städt. Viehhofes eingestellt u» ö gefüttert werden.

Karlsruhe , den 11 . Oktober 1895 .

40 M.
20 M .
15 M .
10 M .

60 M .

40 M.

Der Stadtrath .
; v a m e r. Schumacher.

Tuchlager
Gebrüder Hirsch ,

Karlsruhe , 166 Kaiserstrotze 166 ,
vis -ä-vis der Feldherrnhalle ,

Neuheiten für den Herbst- u . Winter

I

m 15653 .10.1

i
zu Anzüge » , Paletots , Hosen , Havelocks,
Kaisermäntel , wasserdichte Stoffe , Jagd¬

stoffe , Loden re .
Billigste Preise .

Milfier und Musterkarten Iverdcn auf Wunsch zugesaudt
' !

Erste und empfehlenswerteste Bezugsquelle hier.
D Gegründet
O 1879 . H. Maurer, Pianolager

KARLSRUHE ,
5 Friedrichsplatz 5, bei der Hauptpost ,

empfiehlt zu äussersft billigen Preisen sein reichhaltiges i
Lager in

Pianinos, Flug
von Bechstein , Berdux , BlUthner ,

Neumeyer , Rosenkranz , Schiedmayer , Schwechten ,
Zeitter & Winkelmann u , A.

Flaninos guter Qualität von Mk. 450 .-
Auswahl ca. 100 Instrumente. — Umtausch gespielter Klavier».

Reelle langjährige Garantie . Günstigste Bedingungen ,
gegen Baar * und Ratenzahlung .

Um Irrthümern vorzubeugen , bemerke ich , dass ich keinerlei Filialen !
unterhalte. 15654 . 10.1

Eigründet
1879 .

Harmoniums

eingctrojfen:
Bismarckhävingc , Roll¬

möpse und rnss. Sardinen in
4 -Liter-Dosen empfehle ich Wieder-
verkänferil unb Wirthen zum
äußersten Engros-Preis . Ich ga-
rantire für ganz frische tadellose
Waare und zweimonatliche Halt¬
barkeit. 15553 .2.2
Fritz Leppert .

Amalienstraße 14 .

Schinken,
ff. geräuchert, rund geschnitten , wenig
Knochen per Pfd . 68 Pf. Türrfleisch,
Speck , mager per Pjd. 85 Pf ., sowie
diverse Wnrstwaare « billigst. Täglich
zu haben auf den Wochenmärkten ,
Werderplatz bei der Polizeistation,
Marktplatz beimHotclGrosse. Lndwigs-
platz vor demHause des Herrn Hosbäcker
Krauß , sowie im Hause Sch tzen -
strast« 38 , 3 . Stock . Frau Kramer .

Die Accord-Zither
ist thatsächlich
in einer Stunde
ohne Lehrer und
ohne Notenkennt -
nissezu erlernen .

Niemals hat sich
ein Instrument so
schnell in Volks¬
kreisen beliebt
gemacht u . ein-

getuhrt , wie die _SM '' Accord -Zither .
Preise incl . Schule und allem Zu¬

behör einfach ausgestattet 12 Mk .,
feine Ausstattung 14 Mk.. Aceord-
zither „ Arion " , „ Orpheus “ ,
„ Erato ' * bis zu 36 Aecorden zu
24, 28, 40 Mk . Aach auswärts be¬
rechnen für Kiste und Verpackung
60 Pf . Ansicht in meinem Laden
Jedermann gerne gestattet . 15001 *
O . Laffert ’s Nachf . (HugoKuntz)

Musikalienhandlung ,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 114.

ffty ■Stellung erhält Jever schnell ,
überallhin. Fordere v . PostkarteStellen -
Answahl. Courier, Berliu-Westend.

Karlsruhe.

Kmter - ZMHnft«
Gegründet 1880 .

Heilung gegen Gicht , Slheumatich
uuis , Gelenkentzündung , Nerven,
Kopsweh , Ha»ta»ssch !ag , Ohren
leide»,Schnupfen .Heiserkeit,Huste»
Zahnschmerzen , Erkältungen.

Achtungsvoll 12481!
B . Wezias ,

53 Eckeber Werber - u. Marienstr. K

Schmuckfedern -Fabrik
von Gescbw. Zimmermann ,

Stuttgart ,
bringt in empfehlende Erinnerung

Waschen , Bleichen,
Färben u. Kräuseln

aller Arten von Federn.
Nene Federn zu den billigsten
4.4 Preisen . 15175

Mlister zur gefl. Ansicht .
Annahmestelle bei
8 . GrieshabeP )

Kniserstraße 195 , eine Treppe.

9*Geschäfts
Empfehlung.

Der Unterzeichnete empfiehlt sici
im Anfertigen neuer Ar«
beiten, sowie im Aufarbeite »
von Betten u . Polstermöbeln
imAufniachenvon Vorhänge *
und Tapezieren von Zimmer *
unter Zusicherung schneller uni
billiger Bedienung . 12641'

Hochachtungsvoll

% Plachhnski.
Tapezier ,

16, Wielandstratze IS

star
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bette 11 !8fe 26% Badische Presse .

Festgeschenke empfehle mein grosses Lager in Stichen , Ra - Mt lf <f » Bl f ff .
dirungen , Gravüren etc. in allen Grössen und xunsthandlung und Rahmcnfahrik ,

Rreislagen. Kaiserstrasae 149 .

in einfacher und reicher Ausführung empfiehlt Ea BÜcHle . .

JJjXIlJ. dlllil UllsaUll “ gr0SS“ fuawah
,
1

. ,!!
nd “r= fiiUi Ser Arbeit bel Kunsthandlung und Rahmenfabrik,

bekannt billiger Berechnung. Kaiserstrasae 149 . 9828
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en gros

irt L Sick Nachfolge
Special-Geschäft für Seidenstoffe,

Mir dem ersten November beginnen
neue Tanz -Curse >

In einigen Privat Zirkel« werde»
noch Studierende

nnch junge Kaufleut« «. Beamt»
gewünscht . Da ich Samstag in
Heidelberg unterrichte , so habe ich
diesen Abend meinen Saal für kleine
geschlossene Gesellschaften zu ver¬
geben . Paul Wieck. 16223*

Uetz’sches Tanz -Institut.

Kaiserstrasse 201

beehren sich hiermit, den Eingang sämmtlicher

in schwai *zen s weissen und farbigen

für Strassen « , Braut - und Gesellschafts - Toiletten ergebenst anzuzeigen. 15041 .3 .3

Yelvet , Velour und Peiuclie , nni, carrirt und fapnirt

Gute zuverlässige

Reitpferde « . Pouny
sind init vorzüglichster
Ausstattung sür Da¬
men , Herren , und
Kinder zu billigen
Nr eisen z» ver-
inietheu.

kKiiüiviis-LtMvz .
Pferde werden korrigirt und zur"iir für Campagne und höhere

»nst angenommen . 14923*
Ad . Oeldwang ,

69 Kaiserallee 69 .

Gardinen ,
am Stück und abgepatzt,

Bettvorlagen
j15354 von 20 Pfg. an, 2.2|

Zimmerteppiche [
in schönen Sortimenten ,

Läuferstoffe ,
daß Meter von 15 Pfg . an,
empfiehlt in größter Auswahl I

fliist. Gahnmanit ,
10K Kniscrstratze IOC

11 «. J nächst der Kreuzstr .

In Blousen - und ÄMsputz - St © fffeii stets grosse Auswahl .

GW O

auf meine schon billigen Preise setze ich meinen Vorrath

„Wollene und halbwollene Kleiderstoffe "
einem ans , da ich durch bedeutende Vergrößerung meiner Abteilung

„ Vorhänge und Ausftattungsartikel "
diese Kleiderstoffe fernerhin nicht mehr führe.

Gleichzeitig mache ich auf mein gut sortirtes Lager in nachstehenden Artikeln ergebenst aufmerksam nnb sichere bei billigen
Preisen gute Qualität zu .

Bnmnwollflanelle und Molto «, bedruckt und gewoben, für Straßen - und Morgeukleider , Kinderkleidchen , Hemden,
Hosen und Jacken rc . in sehr schönen Mustern und großer Auswahl.

Leine«, Holbleine « , Betttuch in Leinen , Halbleinen und Baumwolle , doppelte Breite, Stoffe für Bettbezüge,
Kölsch , Fedcrköper, Matratzeudrill , Handtücher , Tischtücher, Servietten, Taschentücher, Tischdecken ,
WeiMrckereien, bestickter Moll für Ballkleider, Möbelstoffe , schwer und leicht, Vorhänge in abgepaßt und am Stück.

Tischdecken, Schlafdecken , Flanellbetttncher , Baumwolltnch , Zeugle zu Schürzen, Shirting , Damast,
Pique , Seide , Sammt, Plüsch , Bänder, Reste zu Handarbeiten.

1 werden Hasen , Hemden und Jacken richtig zngeschnitten , 15659.3.2
UUR ^ Stoff einev Schürze oder Jacke bei Baareinkäiifen von Mk. 10.— an .

Hemnßmße 14.

Taschenuhren
stark in Silber, Goldrand , Bügel-
anfzug 15 Mark , etwas schwächer

Nachn . ob. Voreinsendung,
^lahrige Garantie . Nichtgefallendes
nehme zurück.

ttegttlfttene mit Schlagwerk, 60 cm
sang, 1 Tag gehend , 8 .50 M ., der¬
selbe , 14 Tag gehend . 12 Mk
•» ^ sckelwecker (Baby), vorzüglich ,* Mark . 9279

Ziegler ) Uhrmacher,
Eppingea (Baden).

zur Weiubmitiiilg,
rothe und schwarze, in frisch
eingetroffener , ganz vorzüglicher
Qualität offerirt allerbilligst
Fritz Leppert ,

Karlsruhe . 13241 *

175 reiche Parthiensende
Auswahl , Offerten.

Journal Berlin - Charlottenbura 2 .

Kochherde
ans Abzahlung em¬
pfiehlt A . Rosen¬
berger, Eisenhdlg .,

f Ecke der Marien - II .* Wcrderstr.

Btttscdern u. Daunen,
Bettbarcheilt .
federte inen ,
fertige Betten

sind ju änßeist billigen Preisen zu
baden bei 14431.6.6
I . Müller , Hirschstr . 15 , pari.
Ganze Aussteuern werden ertra berechn

Pariser

VeilNMcliecki.

' Ein Versuch
wird sich lohueii!
Trotz des großen Lederansschlags

liefert das Schuhgeschäft von loh »
Schneidei * die Arbeit zu folgenden
Preisen :

Herren Sohlen n. Flecken Mk . 3.46
Damen „ » « „ 1 .60
Kinder „ „ „ v. 70Pfg . a.
Für gute und saubere Arbeit wird

garmitirt , und können Sohlen und
>Flecken eine Stunde nach Bestellung
labgeholt werden . Bei eintretendem
Bedaif halte mich bestens empfohlen
und zeichne 13436.6.3

hochachiend
Johann Schneider,

Schnhmachermeifter»
Markgrafenstratze 25 , ris -ä-vis dem

Hotel Geist .

Klumeitlöpft
und

KlmeMer
in größter Auswahl zu bekannt
billigen Preisen bei 15467*

Edmund Eberhard,
N. Hebeilen 's Nachl.

4Oa Lndwigsplatz 4Oa,
gegenüber d . Krokodil.

Billigste Bezngsqneile sür

Teppiche
Fehlerhafte Teppiche , Prachtexemplare

k 5 , 6 . 8 , 10 dis 100 Mark.
Prachikatalog gratis .Spezialität - ,

Krage» , Manschette ». Borhemde. I
Äerstessung mir neu . ■ r ‘ - ■ ' 1 — — —

Größte Schonung der Wäsche .
Oeschw . Bolim ,

Karls! '.-. 22, 2. Qnerb. 14698

in glatt , gepreßt u . gewebte» Quali¬
täten auch echt F-risö und Mogutt

^haltend 6 —25 Mtr . spottbillig !
> 45 .9 Muster franko . 13712

Jedermannkann sein Einkommen

Mark jährlich durch Annahme unserer
Agentur erhöhen . Senden Sie Adresse
A. X. 24. Berlin W . 57 . 14982

|
Emil Lefövre,

Teppich -Fabrik
Berlin 8. , Oranienstrasse 158.
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Das Möbelgeschäft
von 14495 .4,4 -

Nüppurrerftratze 36,
^ empfiehlt sein großes Lager in completten Zimmereinrichtungen i
und einzelne » Möbeln jeder Art , in einfacher und besserer Aus¬
führung vollständige Bette » , Bettfedern , Rotzhaare , Spiegel , .

| Vorhänge , Teppiche , Polstermöbel , Kücheneinrichtungen.
| Lieferung ganzer Ausstattungen Alle Schreiner- und Möbel -

Tapezierarbeiten werden bestens besorgt in eigener Werkstälte.

Betten- u. Ausstattiingsartike!.
Lager in fertigen Bettstellen ,

Bettfedern , Flaum und Roßhaar.
Besondere Räume , dem Füllen der Betten anwohnen zu können.

Streng reelle Bedienung . Billigste Breisstellung.
Wir empfehlen unser Unternehmen einer geneigten Berücksichtigung .

Gebrüder Fab er ,
Marktplatz . 14g73*

Karl-KmlWr . 19 (neben der Laudesgkwerdehnlle)
Permanente Ansstellnng von

Mettlochrr Mchik- li . Byenct-Plotten
für Boden - und Waudbelag

aus den Fabriken der Herren Viilerc » sb Roch in Mettlach u Merzig.
Zu zahlreichem Besuche lade » ergebenst ein die Alleinvertreter

für Mittelbaden 11880 .5 .5

Meess L Hees (vorm, A. Meess),
Bangeschäft und Baumaterialienhandlung ,

Rüppurrerstraße 18. Telephon 88 .
Kostenanschläge und Musterreichuungen stehe» gratis zur Verfügung .

Fr » Schwarze ,
Karlsruhe ,

Klipserschmicdc , Mctallgichcrci und Dreherei,

KM

) LEiSTCNliü!

empfiehlt
Dampsbraukessel, Branpsanue » und Braukessel. Dunsthaube» , Ein
maischnpparate, Läuterapparate , UeberschweuzaPpavizte. Berieselmigs -
Kühlapparate , Vorwärmer , Gelägerfilter , Gährbottichkühlee , Satz -
brenuden , Eisschwimmer , verziunte Bierleitungei » , Kellerkühlunge » ,
GährbotttchkühluugSaulagen , Fast- , Abfüll -, Eiuschlauch- und Garbütt
Hahncn Rohr - und Schlanchvcrschraubuugeu, Compensatious - und
Feberrohre , Knie- und Fa ?vnstücke, Rohrleitungen in Kupfer- und
Eisenröhren , Armaturen , Hahnen und Bentile in Metall und Eisen ,
Wafferstandszeiger , Jujecteurc , Manometer und Thermometer .
Rothgntz - , Messing - und Phosphorbronce , Badeöfen , Herdfchlangen ,Boulcr , Wasserreservoirs , alle vorkommenden Kupferarbeiten , Dampf¬
heizungen , Hoch - und Riederdrnckaulagen sür Fabriken, Wohn - und
Gewächshäuser, Troekeueinrichtungeu , Rippenrohre und Rippenelemente ,

Condensationswafserableiter re. 13007 . 12 .4

Eisenwerke Gaggenau A.-G.
Gaggenau i . Baden 14301 .12.8

empfiehlt seine besteingericbtete, mit allen der Neuzeit entsprechenden
Hülfsmaschinen versehene

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
mit Formmaschinenbetrieb

zur Anfertigung von allen in das Maschinenfach , Giesserei etc. ein¬
schlagenden Artikel.
Beste Einrichtung u . eingeschulte Kräfte auf Massenfabrikation .
Billigste Preise . Schnellste Lieferung. SolideAusführung.

Auf Wunsch feinste Referenzen .

D. LaSCtl , NmiWrbcm , lfm. MslnM,
20 Douglasftratze 20,

empfiehlt sich den geehrten Herrschaften im Färbe » und Waschen von
Herren- und Damenkleibern , sowie im Färben und Waschen von Vor¬

hängen . Spitze« , Handschuhe« re. 0703.30.25
Aeinste Arbeit. Billigste Preise. "MG

! Umsonst !
sind alle Bemühungen der Konkurrenz ,
die billigste Bezugsquelle für
Möbel und Betten !

ist doch nur 15569 .22
81 |83Kaiserstr. 8i ;83 Karlsrnbe
kolossaler Umsatz, nur direkter Bezug,
Selbstfabrikation von Polsterwaare»,
wenig Spesen , sehen mich in die Lage,
mir gute Möbel bedeutend billiger wie
jede Konkurrenz zu verkaufe » . — Ver¬
sandt ohne Embellageberechnung :
Auszug aus dem Preiscourant ,
Vollständige Betten von M . 70.— an
Seegras -Matratzen j» „ 8,— „
Haar-Matratzen . . „ „ 40.— „
polirte Chiffonniere . H „ 29 .— «
2th . Kleiderschränke . „ „ 25 .— „
Ith . „ » n w 1ö» »
pol . Schubladen-Kom -

moden . . . . » » 20.— i
Garnituren in Plüsch „ „ 130 .— ,,
Büffets . . , 80.- ,
vollff . eicheneZimmer-

einrichtniigen . . „ „ 800.— «
vollst . Schläfzimmer-

einrichtungcu mit
Rotzhaarinatratzen . , n 550.— *

Spiegelschränke mit
Knfftallglas . . . , „ 80.— »

Ovaltische 15.— ,
Sophas in all. Stoffen „ „ 32.— »
pol . Waschkommoden

mit Biarmoranssatz „ » 38 — .
Nachttische . . . . „ „ 6.— ,
gute Wirthsstnhle per Dutzend 36 M.
Stroh - und Holzstüylevon M . 2.50 an
Plüschvorlagenschreit . „ 14 — »
öpicflct . „ 2.— »
Vorhangleisten . . „ , 1.— .
Kochfeine Hinrichkimgen stets auf

Lager billigst !
Hotels und Anstalten gemähreich bei
grötzerem Bedarf noch Extra -Rabatt.

Jul. Weinheimer.

Bügelwäsche
jeder Art , Kleider . Blouse « . Vor¬
hänge u. s . w . wird prompt uu»
billig besorgt , auf Wunsch a»H
auf der Bleiche gewaschen. Ga «r<
Familienwäsche wird im Preist
berüeksichtigt . Amalienftratze 7*.
Eingang Leopotdstr. 13681
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»9 vt â >CS.
® JS '"* « '

ss ' ä

-*V; « . 'e S > ^ '
'
s 'S ^ E > •_ _ ^ .
2 ü -s 5 3 _ ©
w SS jC3 ,2 u S u . . _V 2S

S e ^ . -L — 5 ^ " S — « W 2

Ö « o ä l 2 '“ S 2 £ -= l
'
E «a s

W ^ 2 v __, ♦* cs C SS ^ SS
- - .A tu ^ .n A r -

■ir ä = = % t s w
'S s U s s 2 = >» •

5 -S S Z ^ -S s ^ -̂ JSflsäasg .g .
— — 2; -SS> o ^ — <2 -ä «j -*-» ^ «. jq 2

sJüSa - ^ ^ SSxSt .' öe ^ - CM ** #
.n « ^ » r- ^

^ r- 'Z . 2

; « r
ca

Z >

t» s ;

•— S - 3 .
^ '

s
’

^ *5 5 _ = 5 S ^ r ~
S %ix —i S 5 •♦-» 2 ^ ^ 5 *tr :
cssr o «0 .2: s Ci s ; ** _y .

: - a . Ä * i « 'Sfisi
Ä '

w ä 5 ca — ^ s *■» ä

^
^— q ^ ^ 2 ? ^

ri ^ ’S S .2 s « = Sig
'a O

'S - _ ’S
S s ? ss ö o szzt <s — » , »> .i - *— ** rt ►-* s-»

« Jq ’S 2 « C " ** a o ® s a' ~lQ S ! « '
JS siS . '» © ösä . £ 2S - *

-Ä .Q ” = S „ s « S 2
^

c = Z = S
vS 2 Q rfS*-4— S <u JO *t ? 33 _ . Sr 23 ?* j-* —

* * «i r-» *rr ^ t̂3 ” o> ^ 2 . 0̂ -^ S jC ja Ä i«
<3 >*Sß (O Q * 3JQ -3 « C ^ siST' rr ’—■ S± »r:

r*3 o »* q P5) C S v J-» -
X & Ss ^

«° ssS 5 ^ S 5 ^
ferS^ - '

S '^ s= - £ ö =: s; ’~

.73 ^ c CS- S a c 1
« **“

^ H I # ^
«.

"S o sg ' ^ ■?*

^ E ; ^ ^ j3
“iä

^

» -£ Oi '° a £ H *•^ - Ctx & 2 ^ 5 ;
5 a © 3 ,

- -Q
. w 2 3 ^

-
:a w

• 3T ^ o «* u
: ca ^-» r_̂ ^3 ^ ss
•

^ 8 „ sfs “ =
: ä > «© ca 53 vii . **
a ,® ' »S2 « iSO. .
äs El 5 :o a ^ ^**“ <3J Är* .3 Ŝ
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Nr. 252. -.VavWe Messe. Beite 15.
A .uswalil .

8)

ca

WA Damen -

1 in § ämintliclien
empfiehlt

cialieiten der »
14465 . 10 .8

on

Eduard Darnbacher ;
Kaisenstrasse 185 , KARLSRUHE , zwischen Herren- nnd Waidstrasse,

G -rösste Auswahl .

Institut Zahn ,
Anstalt für Gesundheitsturnen u . Heilgymnastik ,

Karlsruhe , Viktoriastrasse L.
Aufnahme jederzeit (Kinder rom 4. Lebensjahre an ).
Anmeldungen Vormittags zwischen 8 nnd 11 TJhr , Nach¬

mittags zwischen 4 und 7 Uhr erbeten. 12960.8 .4 |
Prospecte nebst besten Empfehlungen frei zur Verfügung.

Panorama .
KMMmtztmIdt kkscUs bei Nuits

18 . Dezember 1870 .
Gemalt von Historienmaler Carl Becker .

Festhallenplatz, nächst de«, Hauptbahuyof .
Täglich geöffnet von Morgens 8 l/ 2 Uhr bis zu einbrechender

Dunkelheit . 6829 50.26

Privat-Frauen-Handarbeiissciiule.
Jeweils am 1 . und 15 . eines jeden Monats können Damen zu

Hand- und Maschinennähkursen beitreten.
Zu Kunst « und Weißstickereien (auch Filetguipure , Smyrna )

nnd Wollknüpferei kann der Eintritt jederzeit stattfinden .
Auch werden Handarbeiten jeder Art einschl . feine Weißnähereien

zur Anfertigung angenommen. (Ganze Aussteuern werden berücksichtigt .)

>5«^ Fräulein Emilie Crottmann,
Jndustrielehrertu , Ludwig-Wiihclmstraße 7, 2 . Stock.

Erste bad. Lehranstalt der Zuschneidekunst
für Herrenbekleidung in Pfullendorf (Baden ).

Staatlich anerkannt und geprüft .
Sicherste und einfachste Methode auch ohne Anprobe ,

Für Oberkörper nur 9 Maasse . Honorar M . 45 . Eintritt
zu jeder Zeit . Prospekt und Lehrplan gratis . Joppen¬
modelle von 30 bis 60 Centimeter Oberweite, natürliche
Grösse , za M . 4 durch 15417 .2.2

Jos . Ebeiiliocli ,
Zuschneidelehrer in Pfullendorf .

Restaurant zutu Elepfianten,
42 . Kaiserstraß 42 . 14962*

Frühstückskarte. Vorzüglicher Mittagstisch im Abonnement 60,80Pf
und Mt. L— Selbst gebaute reine Weine . Fortwährend ff. dunkles nach
Münchener, sowie Helles nach Wiener Art gebrautes Exportbier aus der
Bayer. Brauereigcsellschaft vorm. H. S ch w a r tz in Svcyer a . Rh
Kaffee. Billard. Carl Dietz .

Donnerstags , Samstags und Sonntags regelmäßig Concerte .

Korliherde
aus der ersten Rastattcr Hcrdfabrik ,

angcfertigt ans nur bestem Material , mit weit¬
gehendster Garantie und günstigstenZahlnngs -
bedingnngen, empfiehlt billigst 15515 . 12 .3

|J. Blum , iijmfiamftung ,'
52 Lchützenftratze 52 .

Louis Boll-Wessang,
Katzenthal u . Türckheim ( Eisass )

empfiehlt sich zum Einkauf der neue » Weine ( 1895). Große Auswahl in
1887er» 1893er , 1894er Weiß- und Rothweine.

Muster gratis und franco
. Auf Wunsch sieben Transportfässer gratis leihweise zur Verfügung
»er geehrte » Abnehmer . 13760 .73.11

Mach längerer specialistischer Ausbildung in Wien ,
insbesondere an der Klinik des Herrn Prot . Dr . Kaposi ,
habe ich mich in Karlsruhe als Specialarzt
für Haut - und Geschlechtskrankheiten
niedergelassen .

Sprechstunden 10 — 1 und 3 —5 , Sonntags 9 — 12 Uhr .

Wohnung : Zirkel 25a , Ecke der Ritier -

StraSSe . 15472 .3 .3
Dr. ined . JF. Ury .

Weibezaiins Hafermehl
Dsund- Vacket 50 Pf .. Weibezalms Hafer -Caeiio No Pf .,
^ '«ibsLabasHaler -vakss lsoPf ., ^ »id «rrrln,8ttLrer - ?
crntze 40 Df . Beste Nährmittel für Kinder . Erwachsene ,
Kranke und Gesunde . Uebertreffen alle ähnlichen Sra6rttate |
an @üt« und Wohl eschviack. llederall zu haben . Prospekte t
pjdtjt , Gebr .

‘VV’eibe *ah .n f Fisclibick » Weser.

Original
" '

s Irische
D . R .- P. Nr . 81533 .

System langsamer
Verbrennung .

Feinst regulirbare
Cokesöfen , oha-
mottirt und für Dauer¬
brand (Permanent¬

brenner).
Ausserordentliche

Heizkraft
bei sparsamstem

Brand.
Massige Preise , von Mk . 20 — aufwärts .

Prämiirt auf 20 in - und ausländischen Ausstellungen ,
Original-Fabrikate von Musgrave & Co .

Ld .-Belfast u . der Commandite Esch & Co ., Mannheim . I
Vertreter für Karlsruhe und Umgebung 14400.5 .41

O . Ziuser , Scheffelstrasse 8 .

Quäker Oats
schnellkochende , f ei nstprä parirte amerika
nische Hafergrütze , in 15 bis 20 Minuten fertig ,
frei von allen Hülsentheiien, braucht nicht durchgeschlagen
zu werden.

Leichtverdaulichstes u. gesundestes Nährmittel .
Bester Ersatz für Muttermilch bei Kindern . Blutbildend

_ Allein acht in Original Gelber Packung mit der Schutz¬
marke „Quäker“ . Niemals lose . Zu haben in allen Colonialwaaren - und
Delikatessen -Handlungen .

Lager bei Walliser Sf Lelbach , Mannheim.
, , „ J . Rubbert , Lingenfeld . 12178.12.10

General - Agent : K , H . Voorhoeve , Rotterdam .

iie hinge (ßitflje.
(Nachdruck verboten .)

Der Michel ist ein feiner Mann ,
Hat immer frohen Muth.
Er kleidet sich, so gut er kann ,
Das steht im auch so gut.
Ist arm wie eine Kirchenmaus ,
Doch Grethe macht sich nichts daraus.

Jungst kam der Hans ganz wohlgemuth
Und spricht zur Grethe gleich :
„ Bin wirklich dir von Herzen gut,
Und dabei auch pecht reich !"
Sie aber meint : „Was liegt daran?
Geh' kleide dich erst bei I . Hahnt «

Große Posten Mäntel mit und ohne
Pele' ine in allen möglichen Farben,
8 . 10, 12, 14, 17,19 , 21 bis 34 Mk.

Winter-Ueberzieher in allen denk¬
baren Mustern, 8 , 9 , 11 , 13 , 14,
16 , 18 , 20 , 22 bis 28 Mk., jede«
Man« passend .

Knaben Mäntel mit Kragen , 3, 4,
5, 7 . 9 bis 14 Mk.

Herren -Anzüge in allen möglichen
Farben. 8, 10, 12, 14, 16, 18 bt»
40 Mk.

Laden -Joppen in allen Preislagen.
Hosen in jeder Preislage , von 1 .50

an bis zu den feinsten in großer
Auswahl .
Meine M-iderfobr» befindetstch

nur Kaiserftraste 54 u. bitte
ich genau auf diese Re. S4fc z«
achten. 13856

JB Hahn,
54 Kaiserstratze 54 .

^W^ bsthochstäunne , Formbämue , Rose » , Beerenobst
Draht » Spnlierlatteu , Drahtspanuer , Pfähle , sämmt
liches Material zu Zwerffvbstgärteu liefere alles aus besten

und billigsten Bezugsquellen. Neuaulageu werden aufs Sorg¬
fältigste ausgeführt .

M . Scheerer , Zmergohstsüchter,
Karlsruhe - Ä) ! iihiburg .

NB. Als langjähriger Spezialist im Obstbau oürfen meine
Kunden mir ans Knies rechnen . 15000

Fahrradständer
gesetzlich geschützt Nr. 3007.

Jedes Riederrad kann in
gewöhnlicher und umgekehrter
Stellung frei hängendanfbewahi t,
gereinigt oder reparirt werden.
Für Pneumatik unentbehr¬
lich. Billiger Preis .
Ludwig Karle ,

Kaiferstraste 166 ,
zwischen Douglas - u . Hirschstr .

Aufträge nach auswärts finden
prompte Erledigung . 14467 *

Jeder junge Mann , der
keinen Schnurrbart
bat erhält unentgeltich Ausknnst. I«.
Bartolomä, Siuttmrt , Blumenstr. 24.

Gänstleberu
werden fortwährend angekanft. 15397 '

Bürgerst » atze 17 i» r 1 . « rock.

Plüsch- und
Seidenstoff -Reste

in vielen Farben zu 1 M. das
Meter,

eine Parthie
besser - Corsets

zu 1 n . 2 M . das Stück,
so lange Vorrath, bei 15174.4.4

8 . Gricshabep ,
Kaiserstraße 195 .
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Mohnungs-Neründernng.
Meine Wohnung nebst Vnrean brstshet sich

Alliitlllirllßt 88, pnrtcrre.
€ r. Zinser , Architekt

Lager der irischen Griginal-
Gefen. 156M.:h2 ,

Gksitjijftsverlkgiüig ui Eiiipschtiillg ,
Meinen wertheu Knuden und einem tit . Publikmn die ergebenste

Anzeige , daß sich »nein
JMunten - und Pflanzengeschäft

SE ILriserstrusze 172 , SS
zwischen Hirsch - und Dougiassteatze , befindet und bitte auch ferner um
geneigten Zuspruch . Achtnnasvoll

Herrn . Müller ,
Kunst - und Handelsgäi inpr .

NB . Empfehle auf Allerheiligen 1506*
3 . ) .2

von lebende « und getrockneten Blnme » in jeder Preislage .

Blum ’? Hslzgnllerie
Pi ’aktisch ! Neu !

" ' ' geschraubter Zugvorrichümg (Patent angemelbet ) , vorräthig und
passend für jedes Fenster , ditliger wie alle bis jetzt bestehenden Sorten Holz -
gallerie mit angeschrarlbter Zugvornchtung » fertig zum Gebrauch , tostet nur

2 Mk , SO Pfg .
Bei schon vorhandenen Gallerien kann die Zngvorrichtung von mir

angebracht werden .

Höchste Arbeitsleistung !
Schönster Stich ! Grösste Dauer ! Leichteste Handhabung !
sinddieEigenschaftenj denen die Original Singer Nähmaschinen

ihre unvergleichlichen Erfolge verdanken .
Die Neue Familien Nähmaschine

der Singer Co ., die hochmmige Vibrating Shuttle Maschine , hat sich wieder , wie
alle bisherige » Erzeugnisse dieser Fabrik , als ein glänzender Erfolg erwiesen ; diesilbe
ist mustergiiltig in der Consiriietion , leicht in der Handhavung und unübertrefflich
in Leistungsfähigkeit . &392*

12 Millionen Original Singer Maschinen
für den Hausgebrauch , Weihnäherei wie aller SIrt industrielle Zwecke im Gebrauch ,
mehr als

'
400 erste Preise sind denselben verliehen worden , so wieder von allen

Ansstellern ans der
Weltausstellung Chicago die höchste Auszeichnung : 54 ERSTE PREISE .

EU COs Act . - Ges . (vorm . G. Neidlinger)
Karlsruhe , Kaisenstrasse 82 .

Hof Credit .

laren -Credit -Haus ^
M . Tanneubamu ,

lö Kreuzstrasse 10 , II . Stock .
-« = ÄS -

Zmii Woimmig§weehsel
bringe mein reichhaltig sortirtes Lager in

Möbel Jeder Art ,
Polsterwaaren , eigenes Fabrikat , Betten , Spiegeln , Uhren

sowie ferner
Anzügen , Kleiderstoffen , Vorhängen , Teppichen , Tischdecken ,

Stiefeln etc .
in empfehlende Erinnerung. 1489J .3.3

Ich gewähre bei wöchentlicher, 14 tägiger und monatlicher Abzahlung
Credit

unter coulautesten Bedingungen .
Ein Probe - Ankauf wird Jedermann überzeugen, dass man in meinem

Geschäft streng reell und billig bedient wird.

OMacher Waaron -Credit-Haus
15508 .2.2

Ja Blum , Eisenhandlung,
ST Schützeristraße SS

M . Tannenbanm ,
16 Kreuzs trasse 16 . II Stock *.

Auf Credit .
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